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(Wohnungsstichprobengesetz 1972) 

~ Drucksachen VI/2543, Vl/2719 — 


Bericht des Abgeordneten Picard 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Die für 1972 vorgesehene neue Wohnungsstich- 
probe, die erstmalig auch städtebauliche Fragen ein- 
schließen wird, knüpft an die letzte Stichprobe vom 
Herbst 1965 und die Erfahrungen der drei bisher 
durchgeführten Wohnungsstichproben (1957, 1960, 
1965) an. 

Die Ergebnisse der Stichprobe 1972 haben auch 
einen Wert für Raumordnung und Regionalplanung, 
Umweltschutz, Verkehrspolitik, den unternehmeri- 
schen Wohnungsbau und die bauausführende Wirt- 
schaft. Auch für die Jugend- und Familienpolitik 
sind die Ergebnisse von Interesse. 

Die Kosten des Gesetzentwurfs betragen insge- 
samt rund 9 500 000 DM. Hiervon entfallen rund 
2 900 000 DM auf den Bund und rund 6 600 000 DM 
auf die Länder. 


Die für den Bund beim Statistischen Bundesamt 
in Wiesbaden entstehenden Kosten sind persönliche 
Kosten in Höhe von rund 2 400 000 DM und säch- 
liche Kosten in Höhe von rund 500 000 DM. 

Sie sind in der Finanzplanung des Bundes beim 
Einzelplan 06 bzw. in Höhe von 1 200 000 DM beim 
Einzelplan 25 enthalten und verteilen sich auf die 
Jahre 

1972 mit 263 000 DM 

1973 mit 1 442 000 DM 

1974 mit 652 000 DM 

1975 mit 535 000 DM. 

Für 1972 sind die Kosten im Entwurf des Bundes- 
haushaltsplans bei Kap. 06 08 Titel 425 31 u. a. ent- 
halten. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Städtebau und Wohnungswesen vor- 
geschlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 21. Oktober 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Picard 

Vorsitzender Berichterstatter 
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